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Deutsch-Ostafriha.

Bei dem Kaiserlichen Bezirksgericht in Moschi
sind der Amtsrichter Dr. Schlimm aus Meßlirch
in Baden und der Gerichtsassessor a. D. Pfläging

aus Obervellmar, Kreis Kassel, zur Ausübung der

Rechtsanwaltschaft zugelassen worden.

Ramerun.

Nachruf.
Am 21. Juni d. Is. ist der Regierungsarzt

Dr. Reinhard Houy in Kamerun ermordet worden.

Der Verstorbene, geboren am 21. November

1881 in Hanau am Main, war der Lagone—

Pama-Grenzexpedition in Neukamerun als Expe-

ditions= und Regierungsarzt zugeteilt. Die Arbeiten
der Expedition waren bereits beendet und Dr. Houy

befand sich schon auf dem Rückmarsche nach Garna,
als ihn sein tragisches Geschick erreichte. Die
Kolonialverwaltung verliert in dem Verstorbenen
einen tüchtigen Arzt und Forscher, der zu den

besten Hoffnungen berechtigte.
Ein ehrendes Andenken wird ihm gewahrt

bleiben.

Am 9. September haben die Wiederausreise

angetreten: Sekretär Eckelt, Lehrer Schmitt,
Bautechniker Bertram, Afssistent 2. Klasse Max
Müller, Zollaufseher Melenthin und Wege-
bauer Gustmann.

Am 9. September sind ausgereist: Gerichts-
assessor Dr. Böttcher, Lehrer Arndt, Techniker
Wenzel und Vermessungsgehilfe Otterbein.

Im Schutzgebiet sind ein= bzw. wiedereinge-
troffen: Gerichtsassessor Niedermeyer, Landmesser
Wessel, Sekretär Eckert, Landwirtschaftlicher
Assistent 2. Klasse Berger, Maschinist Haken,
Buchdrucker Riedel, Förster Vorbrich, die Po-
lizeimeister Dittrich und Ohlemann, Bureau-

gehilfe Espenschied, Maschinenschlosser Oehm.

Am 9. August haben das Schutzgebiet mit

Heimaturlaub verlassen: Zolldirektor Bötefür,
Gouvernementsarchitekt Peuckert, Sekretär Brett-

hauer, Zollassistent Meinert, Magazinausseher
Hoffmann und Maurer Müller.

Deutsch-Meuguinea.

Mit Heimaturlaub sind in Deutschland ein-

getroffen: Bezirksrichter Weber, die Sekretäre
Dustert und Baumert, die Bureaugehilfen
Gottschalk und Schertel sowie Polizeimeister
Haak.

Im Schutzgebiet sind eingetroffen: Oberförster
Deininger am 6. Juli, Sekretär Schmidt am

29. Juli, geprüfter Rechtspraktikant von Märßen-
hausen und Gerichtsassessor Tölke am 3. August.

Die Ausreise nach dem Schutzgebiet haben
angetreten: Regierungsarzt Professor Dr. Külz
am 21. August und Gerichtsassessor Köhler am

4. September.

FFeer cht—atlicher Teilss

Nachrichten aus den deutschen Schutzgebieten.
(Abdruck der Nachrichten vollständig oder teilweise nur mit Quellenangabe gestattet.)

Deutsch-Ostafrika.

Einrichtung eines Eisenbahnrats.

Aus Daressalam wird telegraphisch berichtet:

Die im letzten Gouvernementsrat beratene

Einrichtung eines Eisenbahnrats ist durch
Verfügung des Gouverneurs eingeführt. Der

Eisenbahnrat besteht aus zehn Personen, und
zwar dem Eisenbahnreferenten, je zwei vom

Gouvernementsrat auf drei Jahre gewählten Ver-
tretern der Landwirtschaft, des Handels und der

Industrie, einem Vertreter der Schutztruppe sowie
den Betriebsleitern der Usambarabahn und Tan-

ganjikabahn.

Die Betriebsergebnisse der Usambarabahn

im Rechnungssahre 1912.

Die am 7. Februar 1912 in ganzer Ausdeh-

nung bis Neumoschi dem Betriebe übergebene

Bahn erscheint in diesem Jahre zum ersten Mal
mit ihrer vollen Betriebslänge in der Statistik.
Da die Baufrachten gegen das Vorjahr natur-

gemäß noch weiter zurückgegangen sind — im

Erträgnis um rund 161 000 Rupien —, so ist

trotz der Mehreinnahme des Personenverkehrs von

rund 56 700 Rupien und einer erfreulichen Stei-

gerung des Erträgnisses im Tierverkehr die Ge-

samteinnahme gegen das Vorjahr nur um rund

16 000 Rupien = 1,8 v. H. gestiegen. Läßt man

den Baugutverkehr unberücksichtigt, so erhält man
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die immerhin recht befriedigende Steigerung im
Ertrage des Güterverkehrs gegen das Vorjahr um
rund 97 000 Rupien = 23 v. H. Die Betriebs-

ausgaben sind infolge der Ausdehnung des Be-
triebes um 31,3 v. H. gegen das Vorjahr um

rund 90 000 Rupien = 15,2 v. H. gesteigert.

Der Betriebsüberschuß zeigt daher einen Rückgang

um 98 240 4 = 25 v. H. gegen das Vorjahr,

und die Betriebsziffer ist von 66,9 auf 75,67

gestiegen. Dabei ist die Pachtentschädigung des
Betriebspächters von 30 000 in den Betriebs-

ausgaben noch nicht enthalten. Die nachstehende
Tabelle gibt die Ziffern im einzelnen wieder.

1911 % 1912 lntersehee aden das
nsambara-Eisenbahn orlahr

Eis b Betriebslänge im ganzen v.H.
268 km . 352 km + 84 P313

Einnahmen aus: in Rupien ( 138.4%
Personenverkehr 246 672 803 442 + 56770 + 23
Güterverkehr 605 634 540 916 — 64718 — 10,7

davon Baugut. 182 000 = 28 v.H. 21 000 = 3,9 v H.]— 161 000 — 87,5

Tierverkehr. 7u098 » 10305 + 3207| + 45.7
sonstigen Quellen. 27276 48 366 + 2s 090 —

Gesamteinnahme 886 680 903 029 + 168349 6 — 1,8
Betriebsausgabe ... 593 291 683 319 + 90028 + 15,2

Betriebsziffer v. H. 75, 67 8.77
Betriebsüberschuß —9 219 710 a

391 1°6 292 946 — 98210 1 — 25Befördert:
Personen. . 2980K9 259 265 28821 — 110

Personenkilometer 12 561 150 18 598 262 * 1087 102 8.25

Durchschninfahrt fürdieverjonin Kilometer 43.6 652,45 + 8,85 + 20.8
Tonnen ... 38 268 33 141 — 5127|— 134

Tonnenkilometer 3 945 508 89216 532 — 728971, — 18,45

Durchschnittslauf für die Zonne in i
ilometer 103,1 97.1 — 6,0 — 5,8

Stück roßvieh 1 518 1 676 + 158 —
Kleinvie 6102 4854 — 1248 —

Ichuimere im ganzen 267 655 277035 + 9380 J 3,5
km 1000 788. — 212 — 21,2

gutoneterbeförderte: 46.9 49.2 + 23) + 4,9
Tonen 14.7 11,6 — 8,1 — 21

1 Zugkilometer tostete —2 2,95 8,24 —

W-hsilomeete der: 67 280 —ersonenwagen 1 567 —
Gepäckwagen ... 228 480 15 2 266 824 «-

Gütenvagen:beladen. ·. 27875°4 29822166 ) *) davon 554 070 für

ler 568 954 = 17 v. H. 532 806 = 15.9 v.H. Holzwagen

Achskilometer im ganzen 5 152 307 5 621 796 — —

Zugstärke in Achsen. 19,3 20,3 — —

Die Zahl der beförderten Personen ist um

10 v. H. zurückgegangen, aber die gefahrenen

Personenkilometer und die durchschnittliche Fahrt-
länge sind um 8,25 und 20,3 v. H. gestiegen.
Die gefahrenen Gütertonnen und Tonnenkilometer

zeigen wegen der erwähnten Abnahme der Bau-
frachten einen erheblichen Rückgang gegen das
Vorjahr. Die Zugkilometer sind zwar im ganzen
um 3,5 v. H. gesteigert, aber auf das Kilometer

Betriebsstrecke zurückgeführt, von 1000 auf 788,
das ist um 21,2 v. H. eingeschränkt. Die Leistungen

auf das Zugkilometer an beförderten Personen
sind von 46,9 auf 49,2 gegen das Vorjahr ge-

steigert, dagegen im Güterverkehr von 14,7 auf

11,6t zurückgegangen. Die Züge zeigen demnach
noch eine recht geringe Auslastung durch Güter.
Von den beförderten Gütern sind 12 786 t zur

Küste gegangen. Die Reisenden und die Ein-

nahme an Fahrgeld verteilen sich auf die drei

Klassen, wie folgt:

Reisende Einnahme in Ru--
1911 1 1912 1911 1912

I. Klasse. 462 9041 18 308 51 620
1110739 9677 20 976 30232

I11I.65 888 210 5417|161 236 181 584



W849 20

An Fahrzeugen waren vorhanden 18 (13) Lo-

komotiven, 1 Hebeldräsine, 25 (19) Personen=
wagen, 6 vereinigte Post= und Gepäckwagen,
91 gedeckte, 108 offene Güterwagen, 3 Wagen-
kräne und 27 Kleinwagen. Im Dienste der Be-

triebsverwaltung standen 46 (53) weiße Beamte
und 877 (732) farbige Arbeiter.

Vorläufige Betriebsergebnisse der Tanganjihabahn

in Deutsch-Ostafrika in den ersten sechs DOonaten

des Kalenderjahres 1913.")

Nachstehend veröffentlichen wir die vorläufigen
Betriebsergebnisse der Tanganjikabahn für die
ersten sechs Monate des laufenden Kalenderjahres:

*) Val. „D. Kol. Bl.“ 1913, S. 755 f.

Einnahmen Ausgaben

 4

Januar 453 750 195 451

Februar. 871 399 182 561

März. 409 650 213 959
April. 408 584 238 735
Mai 257212 213 950

Juni- 292 296 197 679

zusammen. 2 187 891 1237 385

Sonach hat sich für die sechs Monate ein
Ülberschuß von rund 950 500 ergeben, wäh-

rend der Betriebsüberschuß des vergangenen
Kalenderjahres — für zwölf Monate — rund

1515 000 J“ betrug. Der nicht unmerkliche
Rückgang in den Roheinnahmen dürfte auf dem

Zurückgehen der Baufrachten beruhen.

Ubersicht über die Bewegung des Handels des deutsch-ostafrihanischen Schutzgeblets über die Soistellen

der Küste im I. Viertel des Kalenderjahres 1913 im Verglelch mit dem Handel im gleichen zeitraum

des Vorfahres.

(Vgl. „Deutsches Kol. Bl.“ 1918, Nr. 12, S. 514 ff.)

1 Im 1 Im
. Viertel I. Viertel

Benennung der Warengruppen 1913 1912 Zunahmes' Abnahme

Wert # UWert #1Wert 1.Wert 4

A. Ein kuhr.

l. Erzeugnisse des Landbaus und der Forstwirtschaft sowie der
zugehörigen Nebengewerbe: -

a) Korn= und Hülsenfrüchte . . 15489471400763148184 —

b) Knollengewächse, Gemüse und Früch te . 149 608 117 153 82 455 —

P) Koloniale Verzehrungsgegenstände, Gemuhmitel? 547 968 428 4641 —
4) Olfrüchte, Pflanzenöle, Pflanzenwachs 37 425 35 855 1 570 —
e) Getränke (außer Mineralwasser) 307 379 2647472632 —

h Sämereien, elebende Pflanzen und ”uitermittei 12 874 18 560 — 5 686
8) Faserpflanz . 103 1058 — 20
d cder Forstwirtschaft . . 287 368 153 102 83 966

Summe 1 2842607 2420 002 422 605 —

II. Tiere undtierische,Erzeugnisse:a) Lebende Tie 29286 16 421 12 865 —

b) Fleisch und eszbate tierische Erzeugnisse aller Art 467 540 376 728890812 —
P) Tierische Rohstoffe 8688 1 955 1 683 —

Summe ll 500 464 395 10405 360 —

III. Mineralische und fossile Rohstoffe, Mineralöle 754 139 460 173293 966
IV. Fabrikate aus Wachs, Fetten und Olen 125 164 74 781 50 383 —

V. Chemische u. bharmazeutische Erzeugnisse (außer Schießbedarf
und Sprengmitteln) 286 264 273 425 12 839 —

VI. Textil= und Filzwaren, Bekleidungsgegenstände 2 (anber
Lederwaren) 3 451 6712 976 44847 —

VII. Leder und Lederwaren, Wachstach, rschnerwaren . 146 900 120 27426626 —
VIII. Gummi= und Kautschulwaren 19 610 14 821 4 789 —

IX. Holzwaren, Flecht= und Schnitzwa . 181444 11047270972 —

X. Papier= und Pappwaren, rsrihe undKunstgegenstände . 166 750 127 61839 132 —
XI. Stein-, Ton= und Glaswar 194 747 187 078 7 669 —

XII. Wbtee und Merallwaren zaußer Justrumenten, Maschinen
und Waffen):

a) Il#enrbeeitete Metalle und Halbzeug 23384 56644 562 11726 002
b) Fabrikate 1 239 194 596 203 598

Summe XII 3 573 7681644 158 |1929 600 —
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Im Im
Benennung der Warengruppen I.Viertel J.Virtel Zunahmes#Abnahme

Wert # Wert A. Wert MWert M

XIII. Instrumente, Maschinen und Fahrzeuge ........ 925 144 836 586838558 —
Bassen undMunition .. ........ 72210 97205 — 24 995

XV. Geld ......... 229252 179 20850049 —

SummedecEmsuhrIletertel....1847009099178486002c42—
Dagegen im vorhergehenden Vierteljahr .129950 — — —

Zunahme4-,Abnahme—...41080140 — — —

B. Rus fuhr.

und der Forstwirtschaft sowie der

74 056 31 880 4226 —
 1218 4271%1 —

Gemubmittel . 200 478 577 128 — 76 650
... 752068 510518241550 —

... 678 · 19 —

iebende Pflanzen und Futermitel ... 5339 66 366 — 61 027
 .. ...22118401619950591890 —

gorsiwirtschaft .... ...15967811148957447824—

Summe I..48584538959501893952 —

II. Tiere und tierische Erzeugnisse:
a) Lebende Tiere ........... 2432 18 288 — 10 856

b) Tierische Nahrungsmittel ...-....... 13641 6926 6715 —

c) Tierische Rohstofsfje. - 638 886 510 064123 822 —

Summen-. 649 959 530 278 119 681 —

III. Mineralische und fossile Rohstoseee 302 352 156 493145 859 —

lv Gewerbltche Erzeugnissee............. 42 631 29851112780 —
. Gel . 200 — 200 —

Summe der Ausfuhr im J. Viertel.. . . .15848695 4676 123 1172472 —

DagegenimvorhergehendenVierteljahr...7057318 — — —

Zunahme-hAbnqhme-...-1208728 — — —

C. Essomtyonoel.
Summe der Einfuhr und Ausfuhr im I. Viertel ... 19818 4605 14593 4714725214 —
Dagegen im vorhergehenden Vierteljahr ...... 18497 — — —

Zitnahme-I—,Abnahme—... 178 588 — — —

Wichtigste Warenpositionen.

Im I. Viertel Im I. Viertel
des Kalenderjahres des Kalenderjahress Zunahme Abnahme

Benennung der Waren 1913 1912 -

Menge Wert MengesWertMengelWertMengsWert
H kg 164 kg 4 kteg

A. Eeinfuhr.
Rees 464109788112304664 801 365·11773251308 4238 53 141 — —

Mehl und Backwaren2 233 143575 953 162 306143 252 70 837— —

Ausker roh und raffiniert 921844 275 33364 050 158 6699557 794. 116 664 —
abakfabrikate 47249 176 18 56 709 190 013 — 9 460 13 860

Stille Weine aller Art. Liter 51 958 71 006ça. 38 185 51 438 is 818 i9 681 »-

Hranntweine aller Art. Liter 55 346 94 * 50 575 86 376 4771 8004 — —
. Liter 128 618 85 214 472 88 578 — — 18 854 3364

Sier- und Nupholz . Festmeter 2948. 225 64 1957. 146 793 991 78849 — —

Fleisch u. ebare tierische Ergeugn. 721 994 467 540%588 837, 376 728133 157 90 812 — —
Zement 5 844 399 382 561648 918, 184 7233195 481 197 838 — —

alz 704 806 86871 653 378 29261 50 928 7610 — —
Stent u. Braunkohlen, Brikettsz 1 842 509. 101 599 1 906 130 69 689 — 31 910) 63 621 —
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Im I. Viertel Im I. Viertel
des Kalenderjahres des Kalenderjahres Zunahme Abnahme

Benennung der Waren 1913 1912

Menge Wert e –Vert Menge, Wert Menge Wertke 44 kg M ke „

Petroleum 859 527147682 8138 4 133 178 46040| 14459 —. —

Seifen aller Art 198 945 116 669121 114. 72 78778318941 — —

Gewebe aus Baumwolle. 736 781235789918 494 22794624 87 78 871 — —

Waren u. Belleidungsgegenstime *4#
aller Art aus 171 7988619 866 87 204 370 55584594249 311 —. —

Garne und Waren abtt eens aus 1
1 Wolle znd de woo n 11 96648 062 5 502 32 037 6 464 16 025 —arne und Waren aus Leinen, :

Jute usw. 59 812116 761 50 126 92391 9 686 24 370 — —
osamentierwaren, hirm 5 7 1 7 50 795 27 — —P ti Schirm 27 365 78 178 7797 50 795 9 568 27383

, *heselaus 2* zun 11 781169 645 9124 60 960 26578685
egeltu 5 2 — —

Sonstige Leder=u. Sattlerwaren. 912443 765 7 420| 47 107 1 704A4458 — —

Möbel und sonstige Sischlerwaren 75 82 805 69921 71 58527588 11270 — —
Papier und Pappe,Warendaraus 118799109 165 94 651 76751 24148 11 490 — —
Tonwaren und Porzella 276 809 566138 55 112 384 221697 18218 — —

h Glaswaren . 8018119700 84 422 128547 13 651 — — 15 3842
Eisenbahnmaterial 136 7862159407
Roheisen, Träger,Stangen usw. 548 473 142 607 069 029602 260 10216280 1 609 31 —

Wellblech 212 306, 78 17651 9181200 478 — — 489 607 122 341

kei, Gerhte und Gerãte
zur earbeitung 172 155 107 545Alle nicht genanntenEisenwaren 1287 750841 716/1 161 086/ 682 499 21 822 — 5DF

Waren aus and. unedlen Metallen 51 5. 160 532 90 206 136.058 24 4748 490. —

nanisctktlisße und industrielle .aschiien 201 934 309 581
Antriebsmaschinen (Lokomobilen, I 257 292 336 985 85 460 97 879 — —

Motore) und Transmissionen 90 sis 125 383
u. rollendes Material 252 190 155 673

4 bi 218 018 170 960 589 025741 — — 115 651 79011Stü za 211, 21 817
Stückzahl — 329 37228 — — s2 15 032

 27. 68 040 7 17832 20 50208
481 55 417 821 97614 — — 8910 14197

8. Rusfuhr.

66 4154 6017 22 330 2680) 46085 3337 — —
8 092 54 1524 871 178 — —

411 797 52354 142 71720 *8 269 08082 804 — —
39 908 12 799 53 79 86 — 4123 13390, —

...«.. 181078175749444352060 — — 263 279, 385 054

raffiniert 80 5388811 146 1 625 508 78918811088 — —

. ... — 7 198 1 363 — — 7 193, 13638

% %h 10 „ „„ 1% 7869, 4002

1 648. 869 6744524 1281 725 465 3724367 144 152 — —
85 902 23 650 4284 1 131 81 6188 22519 — —

21969 6014 154 580 43 981 — — 132 611, 37967

603 182, 47220 — — 603 182 47220 — —

584 056 695 312 579 722 604 804 4334 90 508 1
" K96 10 78] 13399, 107591# 2855309 —

 5 8 288 1452469 ** * 10004761084 627 502 366 —
Festmeter 7 7 250 *
Hestwetter ’– 965 1 % 117 51 486 — — — 26167estmeter 1054 |
 5635 18 886 185 769, 10 672 378 131 3164 — —

212646|1406587 167 306 925 523 45 340 481 064 — —
24249 150 892 26 440 160 947 — — 2191 10 055

4 kLi "1% al 480 10 7671 — —
äse, Eier 97 1551 — „

...... 22192807 P 3332I33«0— oss 216 —

#
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Im I. Viertel Im I. Viertel
des Kalenderjahres des Kalenderjahres Zunahme Abnahme

Benennung der Waren 1913 1912

Menge Wert Menge Wert Menge Wert Menge Wert
kg A kxg AM —- kg. AM

6

Elfenben 1 aor 25 989 8 050 170 716 — — 6698 144777

Häute und Fellel 269 577 426 754460 319197 681 89 258. 229 073 — —

mnsektenwahs 66 477 161 888 46 952 111 8144 60022 — —
limmer... .... 28 õno 93 747 36 607129 562 — — 808735815

Salz·......... — — — — — — —

Kopal.. ...... 215552 22 128ö 24766 114 —| — 3214 3986

Godd. 129, 118 642 — — 129 118 642 — —

Ubersicht über die Bewegung des Handels des deutsch-ostafrihanischen Schutzgeblets über die Jolistellen

der Binnengrenze im I. Veertel des Kalenderfahres 1913 im Vergleich mit dem Handel im gleichen

Seitraum des Vorjahres.

(Vgl. „Deutsches Kol. Bl.“ 1918, Nr.12, S. 517 ff.)

JuIn
Venennung der Warengruppen .Viertel J.Viertel ZunahmesAbnahme

Wert MA. Wert A. Wert A Wert M

A. Einfkuhr.

J. und der Forstwirtschaft sowie der

16 699 12 352 4347 —

9 544 5 4 332 —

48 752 31 058 12 694 —

... 2060 2833 — 778

. 30 034 20 691 983438 —

und Zuttermittel 415 3821 — 8 406
... . 32 191 — 159

r Forstwirtschaft . 10513 12 980 — 2417

Summe 1 113 049 89 088 23 961 —

II. Tiere und tierische Erzeugnisse:
a) Lebende Tiere= . 1888 30 375 — 29 042

b) Fleisch und ehbare lierische Erzeuonisie aller Ari . 2 688 7 701 4987 —
 IIIIEI 2 426 16 172 — 13 746

Summe S 16 447 54248 — 37801

III. Mineralische und fossile Rohstoffe,Mineralöle . 27 056 22 670 4 386 —

IV. Fabrikate aus soachs. Huch und Olen ..«... 9553 7187 2366 —V. Chemische undp guissel uße chießbedarf
und Sprengmtttelrelr) 20 957 11 606 9351 —

VI. Textil= und Filzwaren, etiitinhscegemsiint= usw. (auder
Lederwaren . 1 035 958 650 64085 818 —

VII. Leder und Lederwaren, Wachstuch, Krichnerwaren 18 190 19 004 — 814
VIII. Gummi= und Kautschukwaren 809 768 41 —

IX. Holzwaren,„Reecht= und Schnitzwa 14 887 14 927 — 40
X. Papier= undPappwaren, lllermriche und Kunstgegenstände 11 768 968 2160 —

XI. Stein-, Ton= und Gla 82 648 33 168 — 520

XII. Metalle und icia ad lantzer Instrumenten, Maschinen
und Waffen):

a) Unbearbeitete Metalle und balbzeug2 18 214 820744
b) Fabrikatet 17875114110793370 18 —

Summe Amn 196 965 108 75338212 —

XIII. Instrumente, Maschinen und vebrzeuge 41 590 30 009 11 901

XIV. Basenr- und Munition 7 603 13 040 — 5 487
XV. Geld — — — —

SununedcrEmfulsrtmIVierte11913. 15474801064806482074 —

Dagegen im vorhergehenden Vierteljahr 1 698 653 — — —

Zunahme +, Abnahme —. 151 173 — — —
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Benennung der Warengruppen IJ. Viertel I. Viertel Zunahmes Abnahme

Wert A. Wert AMAWert M] Wert M

B. Ausfuhr.
I. Erzeugnisse des Landbaus und der Forstwirtschaft sowie der

eugehhrigen Nebengewerbe:orn- und Hülsenfrüchte 39 330 46 065 — 6785
5 Knollengewächse, Gemüse undFrüüchte 5 76 — 25

JP) Koloniale Verzehrungsgegenstände und GBenubmittei 28 070 53.218 — 25 148

4 Dlrüchte- Pflanzenöle, Pflanzenwachs 182 747 43 867138 880 —
e) Getr — — —

H Heträle lebende Pfiangen und Futtermittel . — 8 486 — 8 486
g) Faserpflanze . 188 214 108 3681179 858 –

h) Ergeuensss der Forstwirtschaft .... 11447 46 112 — 84 665

Summe I 449 859 301 135548 724 —

II. Tiere und tierische Erzengnisse
a) Lebende Tiere 198. 5 605 — 5 407
b) Tierische Na rungsmittel 52 467 35 54446923 —
e) Tierische Rohstoffe ..... 1 183 658 802 7311880 927 —

Summe II 1 236 323 843 880 392 443 —

6i Ninerahische und beie Rohstoffe 26 824 197 045 170 221
werbliche Erzeugn 6777 1 028 5749

Summe der Ausfuhr im I. Viertel 19138 1 71978831348 088876 695 —

Dagegen im vorhergehenden Vierteljahr. 2 113 489 — — —

Zunahme —, Abnahme —. –393 706 — — —

C. GEslamtbandel.
Summe der Einfuhr und Ausfuhr im I.Viertel 1918 8267 2682 407 894 8509 8609 —
Dagegen im vorhergehenden Vierteljahr .. 3 812 142 — — —

Zunahme , Abnahme —. –544 879 — — —

Wichtigste Warenposttionen.

Im I. Viertel Im I. Viertel
des Kalenderjahressfdes Kalenderjahress Zunahme Abnahme

Benennung der Waren 1913 1912

Menge Wert Menge Wert Menge WertMenge Wert
kg AM. kg M kg AM kg M

A. Ein kuhr.

Reis 71 36 2542 609 — — 2471 578
Mehl und Backwaren. 38 945, 15 50 34 88210 031 4568 5 472 — —

Zucker, roh und raffiniert 29 584 10 7386 401 17 2933 216 — —
Tabakfabrikate 5 388 17 535 2937|12070 2 4 5 465 — —

etille Beine aller Art Liter 2 488 5 581ca. 1288 2978 1200 25668 — —

Branntweine aller Art Liter 3916 11 05056 351719952 399, 1104 — —
Bie . Liter 9043 68999 6036 5334 3007 1565 — —

" 14 und Autzholz. Festmeter 100 9660 97 7257 12 2412 — —

Fleisch u. eßbarefierische Erzeugn. 5 544 12688 3637701 1 908. 4987 — —
—7 61 0900 3 850 4 39871 11610 — — 187
alz 7858 5929 62 124 3748 35 734 2181 — —

( stem- u Vraunlohlen Briletis . — — 1 040 132 — — 1 040 132

Petrolen . 57289141295855813467 — 62 1269 —

eifen allr art 13842 91 10 606 6990 8 236. 2174 — —

Gewebe aus Baumwolle 349 472 897 225219 308 574011180 164 323 214 —

Waren u. Bekleidungsgegenstände . I
aller Art aus Baumwolle 24 435, 71 482 10 083 40 67214352, 24810 —

Garne und Waren aller Art aus 1
Wolle und Halbwolle 2 498 11 464 982 5917 1 516; 5547 — —

Garne zund Waren aus deinen.
Jute u .. 20145318818 5724-8034 14 421, 10 784 — —

Posemenster waren, Schirme 8 752 17281 8 149 6911 5 603. 10 370 — —
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Im I. Viertel ImI. Viertel

des Kalenderjahressdes bokenerfabres Zunahme Abnahme
Benennung der Waren 1913

Menge Wert Menge WertMengeWertMengeWert
kg J- kg J- kg J- kg »f-

Schuhe, Stiefel aus Leder und
Segeltu 687| 10 921 2092 12822 — — 405 1401

Sonfäh Leder- u. Sattlerwaren 1 04149 1 108 445 — — 54 296.
Möbel und sonstige Tischlerwaren 3578 495t 7620|10 107 — — 4 042 5152.

Papier und Pappe, Waren daraus 48656760 3 185847 1 678 918 — —

Tonwaren und Porzellan 12621875 78111197 481 678 — —

Glas und Glaswaren. 14 186 * 893 12 397 80 931 1739 — — 1 038:
Eisenbahnmateria 11 585 395 —

9 oheisen m— Stangen usw.. 348 95 1504 716] 10424 1774 —
We 84 654426 60 2994 9387 547117215 — —

kunielins garrat- und Ge- rvoo 114
räte zur earbeitung . 7 1127 — —ni Eisenwaren 58 43884192 65 698849 106 9

unedlen Metallen 24 788 1 62 290285 49 167 2461 4290 —

und industrielle

... .. 8 748 5 309 I
7851115 187 12 04) 6571 — —

15 650 16 440

.... 1960 468

.... 36234119 2969 6246 29112303 — —

Stückzahl 20 889862
- 61 4707 85 5749 — — 24 1042

B. Austuhr.

11277 333 — 11277 888 —

166 823 87700 17606342708 — — 9740 5 008.

355 16 — — 855 16 —

.... 2598426781 427852698 — 2829425917

raffiniert 8 668 876 542 863 2 026 513 – —

««« —875—403— J I

8 1 83S410

881 800161 566238 5654 12 642 785 120 258 — —

56 729129967 13 4723y2 48255 10595 — —

246 9721 79 — 246 972 7903 — —

181 241181 47109 090) 108 231 72 1513239 — —

10 000 6667 200 0%%% — —.

Festmeter — — — — — — — —

— — s sl — — s s

1717 11448645%61009 L — 65%8 2

" Käse, Eier — — 5 —
 Muc ert bo 718 bi 684 45 8565 080 13 857116 604

687 14 779 1020019 365 — 388 4 586

694 741,1124 454445 008740 373 733 081 — —

2032642253 1766537908 2761 4845 — —

24 682, 8798 12 503 32838 12 129 5515 — —

9, 18000 86| 193 622 — — 771756W
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Nachweisung der Brutto-Sinnahmen bei den HRüsten -Sollstellen von Deutsch-Ostafriha
in den Oonaten Juni und Juli 1913.

Gegenübergestellt den gleichen Monaten des Vorjahres.

(Vgl. „D. Kol. Bl.“ 1918, Nr. 16, S. 711.)

Juni.

Zölle für Salz- epielkarten. Schiffahrts-Holzschlag-
Zollstell inf verbrauchs- #etemwer u

ollstelle Einfuhr Ausfuhr abgabe embelsteuerj abgabe gebühren

Rup. 1 H. Rup. H. Rup. H. )H.Rup. H. LRup. H. Rup. H.

Tanga 752491 5310 83 896 48 122 40 48 — — —

Pangani 7 75460 5779 187 64 — 40 8 15 45

Bagamojo 4981 66 884 80 47 83 40 18 — —-

Daressalam 119 9738 89 15 275 93 1 829 83 164 20 45 — —-

Kilwa 838 17,5 2594 58 — — 37 50 —-

Lindi. 10 702122 1857 09 2935 67 —— 46 50 — —

Summe in Rupien 223 500 01,5 2593097 5 897 40 309 40 198 — 15 45
-Mar 298 00002 34 57463 7868 20 412 53 264 — 20 60

Im Vorjahr .305 80684 33 287 42 4649 51 576— 454 — 271.48
Imahm! Abnahme –7 8062 11287 21 13213 69 47120 S8

Einnahme Mai . A 671 698 55 56391 « 372528141 653 87 752|66 121 80

Zusammen "

April bis Juni .4 969 698 57 90 966 — 88 094 61 1066 40 1016 66 142 40

Neben- Insgesamt Im Gegen Vorjahr
Zollstelle einnahmen Vorjahr mehr weniger

Rup. IH. Ru. H. 4 4% fFf.] Iggf Pf.

Tanga 1 300 84,2 97,61 110 z6s 90T799 57 4 —

Pangani 165 95 8 18 10 919/77 10 915 86 4 41 —-

Bagamojo 36 90 5941 59 7922 12 11 736 14 — — 3814 02

Daressalam 14754 85 152 013. 70 202724 1 93183 272 7519 452 18 — —

Kilwa 101883 7571 58,5 10 09538 15 853. 45 — 5 758 07
Lindi 711| 16,5 16252 64,5 21670 19 27778 39 — – 6 108 20

Summe in Rubien 17071 064272922 27,.5 363 896 36575 386C622322 99 ÖS 20
= Mark 22761 38.863 890 36

Im' Vorjahr . A. 12498 91 6857 õ88 66

Zunahme #x, Abnahme — 10 207 0 1635770

Smmme Mai .52895 18807744 # 84 690 242 0611702 78
Zusamme "

Wrik bis Juni . 475656 56 11171641 20 1 047 780 1 721123 860 48

Juli.

Zölle für Salz- Spielkarten Schiffahrts-Holzschlag-
Zollstelle Ei verbrauchs- »

infuhr Ausfuhr abgabe Stempelsteuergabe gebühren
Rup.IH. Rup. [ H. [ Rup.H. Rup. H. Rup. H.s Rup. H.

1
Tanga 4 69 458 . 80 5461 1 145 408 # 56 127 80 53 — — —
Pangani 5296 58,5 119 93 50 69 4 80 20 — — 18 —

Bagamojo= 2988 44,5 455 z 209 61 — 60 8 — — —
Daressalam 1060 225 50 13 823 1 657 50 16 40 115 50 — —

Kilwa 8900 71 143% — 23 2 20 2.J
Lindi. 23 602 78 1 163 29 340 30 — — 3450 — —

Summe in Rupien 216 532 82 22702 s51 s 2870 o4 i81 80 s203 — 18 —
- - gauk 288 710 43 30 270 01 3561 25 242 40 390 67 24 —

Im Vorjahr . . M 300 226 33 25963 16 1279 17 361 34 810 73 78
Zunahme —. Abnahme — 1151590 4306 85 8S917 92 S 6 — 49 78

Einnahme April bis Juni a. 969 698 57 90 966 — 8309410 142 40

Zusammen D! !
April bis Juli 41 258 400 — 121 23601 36 655|861308 80 1407 33 166 40



W 85620

Neben- Insgesamt Im Gegen Vorjahr
Zollstelle einnahmen Vorjahr mehr weniger

Rup. IH. Rup. H. 4# Afl.[Pf.sfe.

Tangga 5967 41,5 81472 02,51 62931L6 SN 31739 — — —

Pangani .. 14195 568195,ö 757594 1080531 ——822937

Bagamooo 56 43,5 871 4958 64 8 367/ 80 — —840916

Daressalam 6 896 18,5|8 765|5,5 1 6C 7444 387 — — 3684 63
Kilwmwa 316 55 10 98972 14652 96 15 805|87 — — 1152s 91

Lindi. 171265 26 862 522 35 81669 26 375 48 9441121 — —

Summe in Rupien. 15 091118,5257 490 25,5343 320 3443 6162011 180 221|11 4767
- - 20 12158848 320 84

Im Vorjahr.“1420242948 61620
Zunahme #, Abnahme —. 15 919 16|— 295 86 I 295 86

Smabme-April bis Juni 56 1171 641 1 047780 72123 860 48
Zusamm

prtt bis Juli 495 778 14 11514 961154 1 391 396 921123 564 62

Kamerun.

Von den Neukameruner Grenzezpebitionen.)

Der Gouverneur von Kamerun berichtet tele-

graphisch, daß am 5. September die Arbeiten der

Monda—Dschua-Grenzexpedition, Führer Haupt-

mann Abel, beendet sind. Hiermit haben die

unter sehr schwierigen Verhältnissen ausgeführten

Grenzvermessungen von Neukamerun ihren Ab-

schluß erreicht.

Bericht über die Srmordung des Begierungsarztes

r. Bouv.

Der Führer der Logone—Pama-Grenz-
expedition, Hauptmann Bartsch, reicht nach-
stehenden Bericht über die Ermordung des Re-
gierungsarztes Dr. Houy'") ein:

„Nach Beendigung der Arbeiten im Grenz-
gebiet marschierte die Expedition in vier Ab-
teilungen auf Garua zurück.

Eine dieser Abteilungen führte Regierungsarzt
Dr. Houy. Er hatte den Auftrag, von Bosum
über Gore — Baibokum—ReiBubanach
Garua zu marschieren. In Gore war Dr. Houy

noch mit Oberleutnant Ebert zusammen, der

später einen nördlicheren Weg einschlug. Am
15. Juni marschierte er mit 8 Soldaten, 1 Dol-

metscher und etwa 80 Trägern nach Baibokum

zu ab.

Nach seinem sorgfältig geführten Routenbuch
ist Dr. Houy mit seiner Kolonne am 21. Juni

*) Val. „D. Kol. Bl.“ 1913, S. 757.
*““) Val. „D. Kol. Bl.“ 1918, S. 672.

1913, mittags 12 Uhr 40 Minuten, in dem Lakka-
dörfchen Lau am Lim-Bach eingetroffen und

hat westlich dieses Baches sein Lager errichtet.
Die weiteren Ereignisse sind durch das Re-

sidentur-Gericht Garua aktenmäßig wie folgt
festgelegt:

Dr. Houy hatte am 21. Juni bald nach dem

Aufschlagen des Lagers eine Mahlzeit zu sich ge-
nommen und sich dann, wie er es täglich tat, in

sein Zelt auf sein Bett zur Ruhe niedergelegt.
Währender schlief, schlich sich sein Togodiener
Heinrich in das Zelt, nahm die an der Zelt-

stütze hängende Doppelbüchse seines Herrn herab
und aus der Jagdtasche eine Patrone, lud das

Gewehr, hielt die Mündung dicht an den Hinter-
kopf des Schlafenden und drückte ab. Darauf
legte er das Gewehr auf das Bett an die Seite

des Ermordeten, lief zum Zelt heraus und schrie
nach dem Gefreiten Ssoroma: „Mein Herr hat
sich totgeschossen!“ Gefreiter Ssoroma mit andern
Soldaten kamen sofort in das Zelt. Auf den
ersten Blick sah der Gefreite, daß Dr. Hony sich
nicht selbst getötet haben konnte. Er lag mit
über der Brust gekreuzten Armen auf dem Bette,
der Schädel war gänzlich zerstört, nur der Unter-

kiefer befand sich noch am Halse; das Geschoß
steckte in einem der seitlichen Spannhölzer des
Bettes. Das Gewehr lag neben dem Körper.

Der Gefreite ließ sofort sämtliche Diener des
Dr. Houy festnehmen und sagte dem Heinrich
auf den Kopf zu: „Du hast deinen Herrn er-
mordet.“ Heinrich gestand nun seine Tat ein und

gab zugleich an, daß er der einzige Schuldige
sei und zu anderen nichts von seiner Absicht ge-

sagt hätte. Als Grund gab er an, sein Herr
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